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Dienst -Nachrichten.
g ^Durch Beschluß des größt, , evangel . Ohrr-

kirchenraths wurden befördert : Schulleh¬rer Bronnenkann von Esingen nach
Hornberg ; Schullehrer stemm von Dürren-
düchig nach Dürn , Schullehrer Kl et ti von
Scheuern nach Dürrenbüchig , Schullehrer
Holzwartb von Elbenschwand nach Kol-
marsreuthe , Schullehrer Musser von Rie-
derwrilrr nach Obereggenen und Schullehrer
Kirschemann von Neumühl nach Opfingen.
Ebenso wurde dem Unterlehrer Ern st don
Pforzheim der Schuldienst zu Dill und Wei¬
senstein , dem Unterlehrer Bossert von
Kandern der Schuldienst zu Keppenbach , dem
Unterlehrer F r e i zu AlUußhrim der Schul¬
dienst zu Weiler und dem Unterlehrer
Hornberger von Hassmershrim der Schul¬
dienst zu Nüssenbach übertragen , sowie auch
dem bisherigen Schulverwalter Binningerdie Schulstelle zu Trienz definitiv verliehen .

Versetzt wurden : Der Schullehrer
Fuchs von Berghausen nach Eisingea , der
Schullehrer Dorn er von Dürn nach Seefel¬
den , der Schullehrer stirsch von Dill - und
Weisrnstrin nach Gurtenbach, der Schullkhrer
Fütterer von Guttendach vachBüchtg, der
Schullehrer W olle nbär v Hausen nach Neu¬
mühl, Schullehrer Bocher er von Erdmanns -
wetler nach Scheuern, der Schullehrer Flrigvon Oberkirnach nach Elbenschwand und der
Schullehrer Murr von Mtedersheim nach
Fischerberg .

Entlassen wurden : Der Schullehrer
Stulz von Keppenbach , der SchullehrerSchwrickert von Sunthausen , der Sckul-
lrhrrr FuchS von Huchenfeld , der Schulleh¬rer Helm von Eu .'zbach , der Schullehrer
stlefftng von Wölchingr«, der Schullehrer
Rtrger von Oberschöpf, der Unterlehrer

Schlegel von Oberbaldingen und der Un¬
terlehrer Lenz von Bobstadt. Aucĥ ist dem
Schullehrer Greßlin von Hautngen aufssen eigenes Ansuchen wegen Kränktich-lichkeit der Austritt aus dem Schulfache ge-stattet worden.

Zugleich werden hiermit folgende evangel.Schulstellen zur Wiedrrbesetzungmit dem Nor¬
malgehalt, freier Wohnung und dem gesetzli¬chen Antheil am Schulgeld ausgeschrieben unddie Bewerber aufgefordert, sich innerhalb 4
Wochen durch ihre Bisitaturen vorschriftsmä¬ßig zu melden :

1. Hautngen , Schulvifitatur Lörrach , indie 2. Classe gehörig mit dem Schulgeld zu48 kr. von ca. 100 Kindern.2. Niederweiler , Schulvifitatur Müllheim ,2. Classe und Schulgeld zu 1 fl. von ca. 95Kindern.
3. Kaltenbach , Schulbezirks Müllheim, erste

Classe und 48 kr. Schulgeld von circa 40Kindern.
4. Hausen , Schulvifitatur Schopfheim , zweiteClasse und 48 kr. Schulgeld von circa 130Kindern .
5. MtekerSheim , Schulvifitatur Lahr , ersteClasse und 1 fl 12 kr. Schulgeld von circa 80Kindern.
8. Oberkirnach , Schulvifitatur Hornberg , ersteClasse und 1 fl. Schulgeld von circa 60 Kin¬dern.
7. ErdmannSweiler, Schulvifitatur Hornberg,erste Classe und 1 fl . Schulgeld von circa 105Kindern .
8. Sunthausen, Schulvifitatur Hornberg, erste

Classe und 1 fl. Schulgeld von circa 40 Kin¬dern.
9. Berghausen, Schulvifitatur Durlach, zweite

Classe und 48 kr. Echulgeid, von circa 200
Kindern .
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10 . Huchenfeld , Schulvifitatur Pforzheim ,
zweite Claffe und 48 kr. Schulgeld von circa
130 Kindern .

11 . GrauelSbaum , Schulvifitatur Rheinbi -

fchofSheim , ( durch den Tod des Lehrers Her «

big erledigt, ) erste Claffe und 48 kr . Schul¬
geld von circa 45 Kindern .

12 . Neckargemünd ( Mädchenschule ) Schul -
visttatur Neckargemünd dritte Claffe und 1 fl .
Schulgeld von circa 95 Kindern .

13 . Sulzbach , Schulbezirks Mosbach , zweite
Claffe und 48 kr . Schulgeld von circa 45 Kin¬
dern.

14 . Wölchingen , Schulvifitatur Borberg ,
zweite Claffe und 48 kr. Schulgeld von circa
75 Kindern .

15 . Oberschüpf , Schulvifitatur Borberg , erste
Claffe und 48 kr . Schulgeld von circa 90 Kin¬
dern.

Karlsruhe , den 12 . August 1850 .
Eecretariat des großh . evang . Oberkirchenraths .

Altfelir .
Der kath. Schul -, Meßner - und Organisten ,

dienst zu Altdorf , Amts Ettenheim , ist dem
HülsSlrhrer Franz Anton Zeller in Kippen -
hrim , AmtS Ettenheim , übrrtragen worden .

Dt « fürstlich Löwenstetn - Werkheim - Rosrn -
berg 'sche Präsentation des Hauptlehrers Sr «
vertu Ziegler zu Hohenstadt auf den
kath. Schul - , Meßner - und Organtstendienst
in Rosenberg , AmtS Adelshetm , hat die
Staatsgenehmtgung erhalten .

Der katholische Schul », Meßner - und Orga¬
nistendienst Jestrtten , AmtS Jestetten , ist dem
Hauptlehrer Karl Volk zu Adelhausen , AmtS
Schopfheim , übertrage » worden .

Die gräflich Wolf Metternich ' sche Präsen¬
tation drS HauptlehrrrS Azone in Eichelberg ,
Amts Eppingen , auf den katholischen Schul - ,
Meßner - und Organtstendienst Flehtngen , Amts
Breiten , hat die StaatSgenehmigung erhalten .

Der katholische Schuldienst zu Kaltbrunn ,
Amt » Wolfach , ist dem Unterlehrrr Simon
Strubel zu Hausach , AmtS Haslach , über -
tragen worden .

Baeante Schulstellen .
Durch den Tod des Hauptlehrers Ema -

nuel Dietrich ist de , kathol . Schul - , Meß¬
ner - und Organistrndteust zu Neibshetm ,
AmtS Bretten , mit dem gesrtzlich regulirten
Dirnsteiukommen von 200 fl. jährlich nebst
freier Wohnung und Antheil am Schulgelde ,

welche » bei einer Zahl von etwa 200 Schul¬
kindern auf 1 fl. für jedes Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden . Di « Competenten um diesen
Schuldienst habe « sich » ach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1836 , Reggsblatt Nr .
38 , durch ihre Bezirksschulvisttaturen bei ' der '
katholischen Bezirksschulvisitatur Bretten , in¬
nerhalb sechs Wochen zu melden .

Durch das am 17 . Juni l . I . erfolgte
Ableben des Hauptlehrers

' Alois Holzer
ist der katholische Schul -, Meßner und Or «
gantstendtenst zu Beuern , Amts Baden , so¬
weit der letztere nicht durch die Lehrfrauen
besorgt wird , mit dem gesetzlich regulirten Ein¬
kommen der 2 . Claffe , nebst freier Wohnung
und Antheil am Schulgelde , welche » bei einer
Zahl von etwa 190 Schulkindern auf 1 fl .
jährlich für das Kind festgesetzt ist , in Erle¬
digung gekommen . Die Bewerber um diesen
Schuldienst haben sich durch ihre Bezirks -
schulvifltaturen , bet der kath. BezirkSschulvifl -
tatur Baden innerhalb 6 Woche » nach Vor¬
schrift zu melden .

Durch daS am 17 . Juni l. I . erfolgte Ab¬
leben deS HauptlehrerS Markus B ö l l e ist der
kath. Schul - und Meßnerdienst zu Münchingen ,
Amts Bonndorf , mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der 1 . Claffe , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von et¬
wa 35 Schulkindern auf 1 fl. jährlich für das Kind
festgesetzt ist, in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um diesen Schuldienst , mit welchem in
Hinkunft die Verbindlichkeit zur Leitung des
Kirchengesangs verbunden wird , haben sich durch
ihre Bezirksschulvisttaturen bei der katholischen
Bezirksschulvisitatur Bonndorf zu Bettmaringen ,
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Durch die Beförderung deS Hauptlehrers Peter
Echald ist der kath. Filialschuldienst za Brunn¬
adern , Amts WaldShut , mit dem gesetzlich re¬
gulirten Einkommen der 1 . Claffe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 50 Schulkindern auf 48 kr.
jährlich für das Kind festgesetzt ist, in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diesen Schuldienst
haben sich durch ihre Bezirksschulvisttaturen bei
der katholischen Bezirksschulvisitatur WaldShut
zu Thiengen , innerhalb sechs Wochen nach Vor¬
schrift zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

[67 ) 1 Nr . 24,290 . Donaueschingen .
( Aufforderung .) Johann Straub vvnHen -
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ringen , Soldat bet dem großh. 10. Infanterie-
Bataillon wird aufgefordert , sich binnen 4
Wochen entweder dahier oder bet seinem Com-
mando j« stellen, widrigenfalls er in die ge¬
setzliche Strafe von 1200 st. verfällt und des
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt würde .

Donaueschtnge «, den 13. August 1850.
Großh. Stadtamt.

Spee .
[67] 1 Nr . 21,034. Tauberbtschofsheim .

( Aufforderung.] J .U .S . gegen Leonhard Popp
von GerchSheim wegen Ruhestörung. Leon¬
hard Popp von GerchSheim , welcher wegen
Ruhestörung eine 8tägige Gefängnißstrafe zu
erstehen hat , hat sich mit seiner ganzen Fa¬
milie von GerchSheim entfernt , und soll sich
dem Vernehmen nach nach Amerika begeben
haben.

Derselbe wird aufgefordert , sich innerhalb
6 Wochen zu stellen, als er sonst des StaatS-
bürgerrrchteS für verlustig erklärt würde.

TauberbtschofSheim , den 14 . August 1850. .
Großh . Bezirksamt.

Ruth .
vtä . Lang.

(67) 1 Nr. 22,106 . Wiesloch . [Strafrr ,
kenntntß.] Die Gant des Jalob Wetzel von
WieSloch betr . Werden alle die Gläubiger , wel¬
che ihre . Forderungen in der heutigen Liquida-
tionvtagfahrt nicht angemrldet haben ; hiermit
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Wiesloch , den 10 . August 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury .
Arnold.

[67] 1 Karlsruhe . [Bekanntmachung .] Die
Prämie aus der Karl -FriederichS -Stiftung „für
vorzügliche Schullehrer" für das Jahr 1849/50
im Betrag von 20 fl.

Zwa nzig Gulden
„wird dem Schullehrer Johann Balde zu
Moöbach zuerkannt, " was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Karlsruhe, den 3 . Aug . 1850 .
Secretariat des großh . evangelischen Ober«

kirchenrathS .
G. Eccard .

[66] 1 Wiesloch . [ Aufforderung.] In S .
der Ehefrau deS Htrschwtrth Jos. Schnei¬
der von Rauenbrrg ,

gegen
ihren Ehemann von da , Vermvgensabsonde-

rung betreffend ,
hat Kläger vorgetragr « , sie hätte am 8. No¬

vember 1838 mit dem Beklagte« einen Ehr -
vertrag abgeschlossen , wornach sämmtliches
Vermögen verliegenschaftrt und nur der Be¬
trag von 25 fl. in die Gemeinschaft eingrwor-
fen werden sollte. Bei Eingehung der Ehe
habe sie ein Vermögen von 750 fl. und bis
zum 1 . Febr. 1841 ein solche - von 1541 fl. 39 kr.
«ingrbracht, ihr Ehemann hätte sich der Un¬
tersuchung wegen Theilnahme am letzte « Auf¬
stande durch die Flucht entzogen , und sey
deshalb sein ganze « Vermögen zu Gunsten
der großh . Generalstaatscaffe mit Beschlag be¬
legt , und wegen anderer Gläubiger verschie¬
denartige Vollstreckung erkannt worden. Hier¬
auf gestützt , bat Klägerin auf Separatio«
ihres noch zu ltquidtrenden Vermögens gebe-
ren und wird nunmehr Tagfahrt zur Verhand¬
lung auf

Samstag , den 14. September d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt und dazu der flüchtige Beklagte
unter dem Rechksnachtheile vvrgeladen , daß
bei seinem Ausbleiben das Thatsächliche der
Klage für zugestandrn und jede Einrede für
versäumt erklärt würde.

WieSloch , de « 24 . Juli 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury .
Arnold.

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.

[67] 1 Nr. 29,457 . Mannheim . [Ganter-
kenntniß.] Gegen Ackersmann A . Jvh. HK sen¬
su ß von hier , ist Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugs- Verfahren
auf

Donnerstag de^ 12 . September 1850.
Vormittags 11 Uhr ,

aufdiesseitiger Stadtamts- Canzlei festgesetzt, wo
alle diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬
ben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis -Urkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masse»
Pfleger und ein Gläubiger-Ausschuß ernannt,
Borg- und Nachlaßvrrgleicheversucht , und sol-
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len in Bezug auf Borgvergleiche und Srue » ,
« uugt « des Massepflegr « und Gläubiger «
Ausschüsse « di« Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bettretend angese¬
hen « erden .

Mannheim , den 1l . August 1850 . .
Großh . Bezirksamt .

Serge r.
[67 ] l A . - Nr . 342l . MöSbach . sGant -

« rkenntniß .] Ueber das Vermögen de« Schu¬
sters Wolfgaog Wagner von Katzenthal ba¬
den wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 15 . Oktober d . I . ,
Morgen « 8 Uhr ,

anberaumt . Wer aus was immer für ei ,
nem Grund einen Anspruch an diesen Schuld¬
ner zu machen hat , hat solchen in gennanter
Tagfahrt , bet Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persön¬
lich oder durch Bevollmächtigte , dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfanvsrechte zu bcze chnen , und zugleich
die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl
hinsichtlich der Richtigkeit , als auch we - •
gcn des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - und Nach .
laß - Vergleich versucht werden , dann ein Masse -
Pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg - Vergleichs die Nicht -
erscheinendrn als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Mosbach , den 13 . August 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Bodemüller .
vät . Schorr .

[ 67 ] 1 A - Nr . 10 .466 . Borberg . [Ganter -
krnntniß .] ‘ Ueber dir Verlassenschaft des Jo¬
hann Georg Martin Neubert von Sachsen «
flur haben wir Gant erkannt und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Dorzugsver -
fahren auf

Montag , den 2 . September l . I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für
einem Grunde einen Anspruch an diesen Schuld¬
ner zu machen hat , hat solchen in genann¬
ter Tagfahrt bei Vermeidung deS Ausschlusses

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persSn ,
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oderälyter -
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlichder Richtigkeit als auch wegen des Vorzugsrechtsder Forderung , anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht , dann ein Maffepfle -
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Uno
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Richterschei ,
« enden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Borberg , den 6 . August 1850 .
. . . Großh . Bezirksamt .

Stei » wartz .
Hornig , act .

Kauf -Anträge .
[ 67 ] 1 Edingen . sZwangslkegenschastSver -

stngerung .] Ja Folge richterlicher Verfügungwird man
Freitag den 6 . September d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier au « der GantmaffedeS Peter Keller von hier ein zweistöckiges
Wohnhaus sammt Zubebörde , Haus - Nr . 135 ,mit ungefähr 20 Ruth . 96 Fuß 6 Maas Haus -,Hof - und Gartevpiatz im unter » Dorfe , am
Nrckarhäuser Weg und Mannheimer Straße ge¬legen , Schätzungspreis 1000 fl., öffentlich ver¬
steigern und endgültig zuschtageo , wenn der
SchätzungSpreiS und darüber geboten wird .

Edingen , den 6 . Aug . 1850 .
Der Bürgermeister .

Spvnagel .
Löffel , RthSfchbr .

Privat - Anzeigen .
[67 ]1 Neidelsbach , Amts Adelsheim .

[Capital - Gesuch . ] Eine Gemeinde deS Uater -
rheinkreises sucht gegen Verpfändung ihreS
forstmäßig erhaltenen WaldeS oder de « ganze «
Zehntens oder auf solidarische Verbriefung , bei
der gesetzlichen Verzinsung , ein Capital vo «
fünf Tausend Gulden ; Nähere « bei der
Expedition .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .Verla « der » nchdrnckerei de « kath . Bürgerhospital « .
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